
Rückert, Friedrich: 18. (1837)

1 Der Zweifel, ob der Mensch das Höchste denken kann,

2 Verschwindet, wenn du recht dein Denken siehest an.

3 Wer denkt in deinem Geist? der höchste Geist allein.

4 Wer zweifelt, ob er selbst sich denkbar möchte seyn?

5 In den Gedanken mußt du die Gedanken senken:

6 Nur weil Gott in dir denkt, vermagst du Gott zu denken.
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